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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Tierschutz:
Neues zu Kotzbühlers Jaguar

/Vach den L/nanne/im//c/ike/fen /m Zusammenhang mZf cZem üaguar
cZer Fam/Y/e ZCo/zhüh/er haf cZer GemeZnderaf Zn e/ner SondersZtzung
hesch/ossen, he/m zusfändZgen Z?Zchfer e/ne superproi/Zsohsche Verfü-

gung zum 5chufz des armen 7/ers zu ern/Zrhen. DZe ßei/ö/Ferung n/Zrd

gebeten, d/e darauf hasZerende Verfügung unhedZngf zu heachfen.
DZe M/esenf/Zchsfen PunZcfe werden nächste l/l/ocbe i/oraussZchf/Zch

auch i/Za P/ahafhampagne Zn fr/nnerung gerufen.

1. Leinenpflicht
Kinder sind spontan und unberechenbar. Ausser-

halb von geschützten Gebäuden sind sie deshalb

im Interesse ihrer Sicherheit anzuleinen. Ausge-

nommen von der Leinenpflicht sind Kinder in ge-
schlossenen Räumen oder in einem karnivoren-

sicheren, patentierten Kinderkäfig (Anmerkung
des Gemeindeschreibers: zum ermässigten Preis

von Fr. 743.85 inkl. MwSt erhältlich bei Fredy

Flangartner im Mehrzweckgebäude Risi. Bitte

vorher anrufen: 075 444 23 23)

2. Artgerechter Umgang
Knufi, wie der zahme Jaguar von seinem Besit-

zer genannt wird, verfügt über spitze Krallen und

gesunde Zähne. Es kann nicht ausgeschlossen

werden, dass er Ihnen oder auch Ihren Schutz-

befohlenen einmal ein Bein abbeisst oder sich

ein Ohr schnappt. Bewahren Sie in einem sol-

chen Fall Ruhe und vermeiden Sie eine Überre-

aktion. Das Tier ist nicht aggressiv, es will nur
seinen angeborenen Spieltrieb ausleben. Auf
keinen Fall darf es laut angeschrien oder gar ge-

schlagen werden.

3. Fütterungsverbot
Der Jaguar ist ein Raubtier mit einem empfindli-
chen Magen und präzis definierten Beutetier-

arten. Das versehentliche Verfüttern von herum-

streunenden Flunden, Kleinkindern oder Haus-

kehricht ist im Sinne des Wohls des Jaguars zu

unterlassen. Absichtliches Füttern wird mit Haft

nicht unter 3 Jahren bestraft. Im Übrigen wird

auf Punkt 6 Haftpflicht verwiesen.

4. Lärmschutz
Da der Jaguar von Natur aus nachtaktiv ist, ver-

bringt er seinen Tag mit viel Schlaf. Um Knufi

nicht bei der Befriedigung dieses natürlichen Be-

dürfnisses zu stören oder gar seine Gesundheit

zu beeinträchtigen, ist die Bevölkerung angehal-

ten, die gesetzliche Nachtruhe bis auf Weiteres

auf den Tag auszudehnen. (Anmerkung: Das ur-

sprüngliche Vorhaben, das Tier mit einem Ge-

hörschutz auszustatten, musste schon beim ers-

ten Versuch abgebrochen werden, da die völlig
verstörte Kreatur dem Tierarzt kurzerhand die

linke Hand vom Restkörper entfernte.)

5. Fortpflanzung
Knufi geniesst freien Auslauf. Dennoch sind sei-

ne Chancen, in der Ostschweiz auf freier Wild-

bahn auf ein passendes Weibchen zu stossen,

recht gering. Ein gesundes, fortpflanzungsfähi-

ges Tier faktisch an der Möglichheit zu hindern,

seine Gene weiterzugeben, ist jedoch gemäss

geltender Rechtsauffassung Tierquälerei. Um

diesen Missstand zu beheben, soll deshalb so

rasch wie möglich ein gesundes Jaguarweib-
chen beschafft werden. (Anmerkung: Da die Fa-

milie Kotzbühler wegen ihrer hohen Futterkos-

ten nicht in der Lage ist, diese Investition zu tä-

tigen, springt dafür die Gemeinde ein. Ein Kredit

von Fr. 45500.-- kommt demnächst im Rat zur

Behandlung.)

6. Haftpflichtansprüche
Knufi ist als wertvolles Tier von seinem Besitzer

für einen sechsstelligen Betrag versichert. Die

Einwohnerschaft von Krachenwil ist daher ange-
halten, ihre Haftpflichtversicherung zu überprü-

fen, um nicht durch eine Unachtsamkeit in finan-

zielle Schwierigkeiten zu geraten.

Für a//fä///ge Fragen sfe/tf c(er Geme/'ncfe-

scöre/'faer gern zur Verfügung.

Der Gemeindeschreiber: Ruedi Stricker

Kleinanzeigen

Gesucht:

Satiriker/in
Im Auftrag eines etablierten Satirema-

gazins suchen wir einen Satiriker oder
eine Satirikerin als Nachfolge für den

bisherigen Stelleninhaber, von dem sich

der Arbeitgeber wegen unterschiedli-
eher Auffassungen über Qualität und

Umfang der Pressefreiheit getrennt hat.
Der ideale Stellenbewerber bzw. Bewer-
berin hat ein einschlägiges Studium (z. B.

Theologie, Germanistik, Politologie) ab-
solviert und ist ausserordentlich team-
und konsensfähig. Ihre Bewerbung mit
den üblichen Unterlagen senden Sie an

hr@dunstsäge.ch

GESUCHT:
ZEIUSURBEAUFTRAGTE/R

Für ein erfolgreiches Satiremagazin
suchen wir einen Verantwortlichen für

die Leitung der neu geschaffenen

Abteilung Zensur. Ihnen obliegt die

Aufsicht über Inhalt und Ton unserer

Berichterstattung unter Berücksich-

tigung der unternehmerischen Gesamt-

interessen. Sie arbeiten eng mit der

Anzeigenabteilung und dem Finanz-

Controlling zusammen. Sie verfügen
über ein Studium der Politologie und /

oder Psychologie. Ihre Bewerbung

samt Foto senden Sie an:

hr@dunstsäge.ch
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Die Gewinner des Kreuzworträtsels (Nr. 2/2015):

1.-5. Preis (je zwei Tickets für einen Comedy-Abend
mit Rolf Miller am KIK-Festival in Kreuzlingen)

Martin Uehle, 8332 Russikon

Andreas Engeli, 8274 Tägerwilen
Salome Kelterborn, 4054 Basel

Jörg Ferkel, 8266 Steckborn

Paul Keller, 9534 Gähwil

Nächste Verlosung: 20. März 2015
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